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 Kleine Anfrage
 der Abgeordneten Hans-Josef Fell, Kerstin Andreae, Bärbel Höhn,
 Cornelia Behm, Bettina Herlitzius, Ulrike Höfken, Sylvia Kotting-Uhl,
 Rainder Steenblock und der Fraktion BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN

 Austausch von ungeregelten Heizungspumpen als Beitrag
 zur Reduzierung des Stromverbrauchs in privaten Haushalten

 Wir fragen die Bundesregierung:

 1.  Sind  der  Bundesregierung  Zahlen  bzw.  Schätzungen  darüber  bekannt,  in  wel-
 chem  Umfang  gegenwärtig  noch  ungeregelte  Heizungspumpen  als  Bestand-
 teil  von  Heizungssystemen  in  privaten  Wohngebäuden  betrieben  werden?

 2.  Wie  hoch  ist  nach  dem  Kenntnisstand  der  Bundesregierung  der  durchschnitt-
 liche  prozentuale  Anteil  ungeregelter  Heizungspumpen  am  Gesamtstromver-
 brauch  privater  Haushalte  (Einfamilienhaus  mit  vier  Personen)  derzeit  etwa
 ist?

 3.  Trifft  es  zu,  dass  der  durchschnittliche  Jahresstromverbrauch  ungeregelter
 Heizungspumpen  in  Einfamilienhäusern  erheblich  höher  ist,  als  von  im
 Dauerbetrieb  befindlichen  elektrischen  Großgeräten  (Kühlschrank,  Gefrier-
 schrank)  bzw.  in  etwa  doppelt  so  hoch,  wie  für  die  Beleuchtung  angesetzt
 wird?

 4.  Trifft  es  zu,  dass  zwischenzeitlich  auf  dem  Markt  befindliche  elektronisch  ge-
 regelte  Heizungspumpensysteme  beim  Einsatz  in  Einfamilienhäusern  gegen-
 über  ungeregelten  Heizungspumpen  einen  um  70  bis  80  Prozent  verringerten
 Strombedarf  aufweisen,  was  einer  Reduzierung  der  jährlichen  Stromkosten
 von  bis  zu  100  Euro  zur  Folge  haben  kann?

 5.  Teilt  die  Bundesregierung  die  Auffassung,  dass  sich  die  Kosten  eines  Aus-
 tausches  ungeregelter  Heizungspumpen  gegen  moderne  elektronisch  ge-
 steuerte  Systeme  bereits  nach  wenigen  Jahren  amortisiert  haben?

 6.  Worauf  führt  die  Bundesregierung  den  Umstand  zurück,  dass  bislang  –  selbst
 bei  dem  vorgenommenen  Austausch  von  Heizungssystemen  –  kaum  ein  Aus-
 tausch  von  Heizungspumpen  stattfindet?

 7.  Teilt  die  Bundesregierung  die  Auffassung,  dass  das  Wissen  über  den  Strom-
 verbrauch  ungeregelter  Heizungspumpen  und  mögliche  Alternativen  bei
 privaten  Wohnungs-  und  Gebäudebesitzern  bislang  nur  sehr  gering  aus-
 geprägt  ist?

 8.  Welche  Maßnahmen  will  die  Bundesregierung  ergreifen,  um  die  Verbrauche-
 rinnen  und  Verbraucher  intensiv  über  die  Auswirkungen  von  ungeregelten
 Heizungspumpen  zu  informieren?
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9.  Welche  Maßnahmen  will  die  Bundesregierung  ergreifen,  um  den  Aus-
 tausch ungeregelter Heizungspumpen verstärkt voranzutreiben?

 10.  Welche  positiven  Auswirkungen  durch  den  Austausch  ungeregelter  Hei-
 zungspumpen auf die Energiemärkte sind zu erwarten?

 11.  Welche  Energieeinsparvolumen  können  durch  den  Austausch  ungeregelter
 Heizungspumpen erreicht werden?

 12.  Wie  schätzt  die  Bundesregierung  die  Auswirkungen  eines  umfassenden
 Austausches  ungeregelter  Heizungspumpen  auf  die  Klimaschutz-  und
 CO2-Ziele der Bundesrepublik Deutschland ein?

 Berlin, den 27.  August 2008

 Renate Künast, Fritz Kuhn und Fraktion
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